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STATEMENT 
 
CAROLINE ROSALES  
Creatorin und Autorin 

SEXUELL VERFÜGBAR

In der Kindheit ist es der lustige Onkel, der einem aufs Knie schlägt 
und doch mal ein Küsschen will, in der Schule die Jungs, die dir 
„zum Spaß“ beim Fangen zwischen die Beine greifen. Später geht 
es im Leben eines Mädchens um das erste Mal und den ersten 
festen Freund, dessen sexuelle Bildung von seinem Porno-Konsum 
geprägt ist und der es ja auch nicht besser weiß. Er will alles gut 
machen und das spürt sie. Also macht sie mit und verliebt ist sie ja 
auch, das wird an dem bisschen Sex ja nicht scheitern. Keine Pointe, 
nur eine Feststellung. 
 
Es mag Ausnahmen geben, aber es waren eben auch die Neunziger 
und explizit wurde damals noch nicht über weibliche Sexualität 
gesprochen – und schon gar nicht in den Jahrzehnten zuvor.  
 
Als ich mir mein Buch SEXUELL VERFÜGBAR als Serie vorstellte und 
ausdachte, wollte ich eine Form finden, die Situationen zu zeigen, 
die Frauen bislang nicht benennen konnten. Ich wollte, dass Femi-
nismus und ein kritischer Blick auf das Patriarchat wieder Teil einer 
Mainstream-Debatte werden. Und das ist es, was ich nach wie vor 

will: Ein ehrliches Gespräch in einer polyamourösen, genderfluiden, 
antirassistischen gut gelaunten Welt. Von Anfang an hatte ich für 
Mikis Rolle Laura Tonke im Sinn. Sie war beim Schreiben immer da, 
ohne sie hätte ich alle diese Ideen nie in eine Figur transportieren 
können. Ich glaube, dass der glücklichste Tag der ganzen Produk-
tion war, als Laura die Bücher gelesen hatte, mich anrief und „Ja“ 
sagte. Was ich an Lauras Spiel mag ist, dass sie niemals dieselbe ist. 
Sie ist dein Kumpel, die Frau, mit der du ins Bett gehen willst, deine 
beste Freundin und manchmal auch (wenn sie Miki ist) die Frau, 
die sich komplett danebenbenimmt und dich damit zum Lachen 
bringt. So viele Rollen müssen Frauen jeden Tag sein – Laura kann 
sie alle sein. Und für alle stehen. Denn es geht um so viel.  
 
In den vergangenen Jahren wurde viel geschrieben und noch 
mehr gesprochen über sexuellen Machtmissbrauch, noch mehr 
über #MeToo, #TimesUp und Catherine Deneuve und Catherine 
Millet, denen das alles wiederum zu weit geht. Eine Debatte, 
die laut der US-Talkerin Oprah Winfrey den Vergleich mit der 
schwarzen Bürgerbewegung nicht scheuen muss, weil sie das 
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gesamte Spektrum der Verbrechen und deren Grauzonen be-
leuchtet – von Vergewaltigung bis zum Jobangebot dank ausge-
sprochener Fuckability der Bewerberin. Es wird viel geredet 
über die Gründe einer patriarchalisch geprägten Arbeitswelt und 
unserer sexistischen Gesellschaft allgemein, doch nie über den 
Nährboden, der das Wachstum solcher männlich-dominierten 
Machtstrukturen begünstigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In SEXUELL VERFÜGBAR ist Miki eine Frau, die für uns alle auf die 
Reise geht, ihre Sexualität lebt und Risiken sucht. Zwei Jahre hat 
die Serie unser Team und das Leben meiner Familie begleitet. Ich 
konnte sie gehen, weil wir alle ein Team waren. Timon Karl Kaleyta, 
mit dem ich die Serie geschrieben habe. Ulrike Kofler, unsere 
wunderbare Regisseurin. Malakoff Kowalski, dem ich soviel mehr 
als den Score und die komplette Musik verdanke. Monika Buttinger 
für das verrückte, brillante Kostümbild und Meike für das geniale 
Maskenbild. Auch danke ich der Redaktion der ARD Degeto und 
allen voran unserer Redakteurin Carolin Haasis von Herzen für das 
Vertrauen. Und natürlich danke ich Laura Tonke, die schon immer 
Miki war. Was habe ich doch für ein Glück! 
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STATEMENT 
 
CHRISTOPH PELLANDER 
Redaktionsleiter ARD Degeto 

 

SEXUELL VERFÜGBAR

Mit welchen Vorurteilen müssen Frauen täglich kämpfen, welche 
Rollen müssen sie spielen? Wie fordernd, promiskuitiv, laut, unan-
gepasst dürfen sie sein? Schonungslos und unterhaltsam erzählt 
„Sexuell verfügbar“ von all dem – und Hauptdarstellerin Laura 
Tonke vermittelt mit ihrer Figur der Miki eindrücklich, was es heute 
bedeutet, eine Frau zu sein.  
 
Die Serie beruht auf dem gleichnamigen Erfolgsroman von   
Caroline Rosales und beschäftigt sich nicht nur mit der weiblichen 
Selbstermächtigung, sondern letztendlich mit gesellschaftlichen 
Fragen. Ganz bewusst präsentieren wir diese besondere Serie ab 
dem 8. März, dem Weltfrauentag, in der ARD Mediathek. „Sexuell 
verfügbar“ porträtiert eine Frau am Tiefpunkt: Wegen vermeint-
licher Vergewaltigung angeklagt, fragt sich die alleinerziehende 
Miki, wie es überhaupt so weit kommen konnte – es hatte doch 
alles ganz klassisch angefangen: Hochzeit, zwei Kinder, eine ak-

zeptable Karriere. Und dennoch, eine Sache blieb: Der ungestillte 
Wunsch, sich selbst neu zu entdecken, die gesellschaftlichen Ketten 
zu sprengen, und dabei aus dem Rahmen zu fallen, auf der Suche 
nach sich selbst. Also hinterfragt Miki Klischees, durchbricht 
Gläserne Decken und scheut nicht davor, damit immer wieder ihr 
Umfeld zu provozieren. Überschreitet sie Grenzen? Oder zeigt sie 
der Gesellschaft diese auf?  
 
Das großartige Ensemble rund um Laura Tonke, Florian Stetter, 
Merlin Sandmeyer, Hanno Koffler und vielen mehr wurde von 
Regisseurin Ulrike Kofler erstklassig inszeniert. Das Drehbuch, 
geschrieben von Caroline Rosales und Timon Karl Kaleyta, auf so 
besondere Weise umgesetzt, dass die Zuschauer:innen immer ganz 
nah dran sind an dieser Hauptdarstellerin und der Geschichte ihrer 
Figur -  und mit dabei auf Mikkis knallbunter Reise durchs Patriar-
chat, durch ihre Höhen und Tiefen. Lassen Sie sich begeistern! 
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Miki (Laura Tonke) ist an ihrem tiefsten Punkt. Mitten in der Nacht 
sitzt sie in Polizeigewahrsam in einer Zelle. Sie soll den Investor und 
Familienvater August von Modersohn (Hanno Koffler) mithilfe eines 
Strap-Ons vergewaltigt haben. Ihr Jugendfreund Ben (Florian 
Stetter), mittlerweile ein renommierter Anwalt, holt sie auf Kaution 
aus dem Gefängnis und fährt sie nach Hause zu ihren zwei Kindern 
und ihrem Lover Heini (Merlin Sandmeyer).  
 
Wie schon seit seiner Kindheit hat Ben nur Augen für Miki. Doch er 
merkt schnell: Seine Freundin aus der Schule hat sich verändert. Um 
in ihrer Nähe zu bleiben, übernimmt er ihren Fall. Doch Miki ist eine 
unmögliche Klientin, die keine Gelegenheit auslässt, ihre Mitmenschen 

und auch die Öffentlichkeit gegen sich aufzubringen. Fotografen 
belagern ihr Haus, hoffen auf ein Bild von Deutschlands einziger 
Vergewaltigerin. Ihr Ex-Mann Manuel (Arnd Klawitter) nutzt die 
Gelegenheit für seine Zwecke und lässt Miki als Sexualstraftäterin 
das Sorgerecht entziehen. Und es gibt noch mehr Chaos: Ihr Vater 
Bernd (Klaus Huhle) zieht bei ihr ein, ihr Sohn Max (Maxime Paustian) 
wird in der Schule gemobbt, ihr Chef Heiko (Oliver Polak) lässt sie als 
Regisseurin sexistische Werbeclips drehen. Dazu spuken die Geister 
von Lilo Wanders, Lady Bitch Ray, Ines Anioli und Bens zickiger 
Schwester Bianca (Svenja Jung) in ihrem Badezimmer. Kann Miki 
sich und ihre Liebsten retten und endlich die Frau werden, die sie 
sein möchte?  

SEXUELL VERFÜGBAR

INHALT 
 

SEXUELL VERFÜGBAR ist das, was Frauen jeden Tag sein müssen. Weil die Gesellschaft es so vorgibt. Weil ihre Mütter ihnen erzählt haben, 

dass sie brav und hübsch sein sollen. Weil Männer sie begehren sollen. Und weil sie sich selbst davon überzeugt haben, dass sie sehr wenig 

vom Leben wollen. Miki Walter (41), alleinerziehende Mutter, hat sich entschieden, da nicht mehr mitzumachen – feiert ihre Sexualität, 

tauscht Dates wie Slips und experimentiert mit Rollenbildern. Immer auf der Suche nach dem großen Glück.  

 

SEXUELL VERFÜGBAR handelt von einer Mutter, die nach einer Anzeige wegen Vergewaltigung um ihre Existenz kämpft. Überhaupt nicht 

nebenbei muss sie sich der Frage stellen: Wann ist eine Frau eine Frau? Und: Muss ich alle anderen enttäuschen, um glücklich sein zu 

können? Eine Frau, die einen Mann vergewaltigt haben soll, eine Reverse-#MeToo-Geschichte, eine Welt, wie sie wäre, wenn plötzlich alle 

patriarchalischen Gesetzmäßigkeiten außer Kraft gesetzt und Geschlechterzugehörigkeiten fließend wären.  



BESETZUNG 
 
Miki Walter Laura Tonke 
Heini Hölzl Merlin Sandmeyer 
Benjamin Sellmann Florian Stetter 
Lilo Cleo Albertine Paustian 
Max Maxime Paustian 
Bernd Walter Klaus Huhle 
Bianca Sellmann Svenja Jung 
Heiko Oliver Polak 
August von Modersohn Hanno Koffler 
Manuel Schmollgruber Arnd Klawitter 
Pornoproduzenten Aaron Altaras & Leo Altaras 
Mosenburger Tom Keune 
Richterin Irene Rindje 
Peggy Silvi Carlsson 
Betty von Hülshoff Valentina Pahde 

 
 
Mareike Ahrends Chryssanthi Kavazi 
Cordula Eva Löbau 
Isabelle Brigitte Cuvelier 
Taxifahrer Patrick Joswig 
 
ALS GÄSTE 
 
Lilo Wanders Ernie Reinhardt 
Lady Bitch Ray Reyhan Şahin 
Ines Anioli Ines Anioli 
Beau Riccardo Simonetti 
Lena Laval Lena Laval 
Rapper Simon Nouri & Cemal Cakiroglu 
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STAB 
 
Created by Caroline Rosales 
Regie Ulrike Kofler 
Drehbuch Caroline Rosales & Timon Karl Kaleyta 

nach dem gleichnamigen Buch von  
Caroline Rosales 

Bildgestaltung Robert Oberrainer 
Szenenbild Eva-Maria Wendt 
Kostümbild Monika Buttinger 
Maske Maike Heinlein 

Friederike Schäfer 
Casting Peti Misaila 
Musik Malakoff Kowalski 
Ton Andreas Mücke Niesytka 

 
 
Montage Christoph Loidl 

Roland Stöttinger  
Regieassistenz Lilly Hagemann 
Produktionsleitung Andreas Schumann 

Sandra Moll (ARD Degeto) 
Koproduzenten Danny Krausz 

Benedikt Böllhoff,  
Max Frauenknecht 

Produzent Benjamin Herrmann 
Redaktion Carolin Haasis 

Christoph Pellander 

Gedreht wurde vom 7. Juni bis 20. Juli 2023 in Berlin. 

„SEXUELL VERFÜGBAR“ ist eine Produktion der Majestic Filmproduktion im Auftrag der ARD Degeto für die ARD in Koproduktion mit Dor Film 

und Viafilm, gefördert mit Mitteln von Medienboard Berlin-Brandenburg und FISAplus 
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Miki Walter (Laura Tonke) ruft ihre Kindheitsliebe Ben (Florian Stetter) mitten in der Nacht 

von der Polizeistation an: Beamte haben sie festgenommen, nachdem der Geschäftsmann 

August von Modersohn (Hanno Koffler) die Polizei gerufen und sie wegen Vergewaltigung 

angezeigt hat. Ben will Miki helfen, aber dafür muss er erst einmal begreifen, was 

mit seiner alten Freundin und großen Liebe von damals passiert ist. Opa Bernd 

(Klaus Huhle), Mikis Vater, nistet sich bei seiner Tochter ein – Mikis Lover Heini (Merlin 

Sandmeyer) und die Kids (Maxime und Cleo Albertine Paustian) sind neugierig auf den 

neuen Hausgast. Und dann sind da noch einige Hausgeister in ihrem Badezimmer – 

wie zum Beispiel Lilo Wanders – denen sich Miki stellen muss. 

 Folge 1:  MIKI UND BEN
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Während Miki und Ben versuchen, einen Prozess wegen Vergewaltigung zu verhindern, 

der Miki auch ihr Sorgerecht für ihre beiden Kinder Max (Maxime Paustina) und Lilo 

(Cleo Albetine Paustian) kosten könnte, wird die Presse auf die Sexualstraftäterin und 

Mutter aufmerksam. Ben bittet Miki, den Schein von Stabilität zu wahren. Dazu gehört 

auch, dass sie ihren miesen Job als Regisseurin in Heikos (Oliver Polak) Videoproduktion 

nicht verlieren darf.  

 

SEXUELL VERFÜGBAR

9

Folge 2: DU MUSST KÄMPFEN 
 
 



Die Schule von Max und Lilo droht mit Kündigung des Schulvertrages wegen Mikis 

Vergewaltigungsanzeige. Zwei Porno-Produzenten (Aaron und Leo Altaras) stellen 

sich bei Heikos Videoproduktion vor: Sie wollen einen politisch korrekten Porno mit 

„selbstbewussten Schlampen“ drehen. Miki ist entsetzt. Heini und Opa pflegen eine 

ganz neue Männerfreundschaft. Das erlaubt Miki, eines Nachts zu Ben zu flüchten. 

Die Frage mit der Liebe müssen die beiden schließlich noch für sich klären. Miki denkt 

über ihre Ehe und ihre Vergangenheit nach. Wann begannen die Dinge für sie als Frau 

schiefzugehen?  

 

 Folge 3: LADY SHERIFFS   
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Der Porno-Dreh steht an. Miki ist maximal entsetzt. Lady Bitch Ray redet ihr mit Erfolg 

ins Gewissen. Obwohl Ben und Miki ihre Liebeswirren noch nicht entknotet haben, 

geht es vor Gericht – und damit um Mikis ganze Existenz und das Sorgerecht für ihre 

Kinder. Mikis Ex-Mann Manuel lässt die Kinder von der Polizei zuhause abholen. Heini 

verschwindet mit Mikis Mutter ins Nachtleben, doch er scheint einen Plan zu haben. 
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Folge 4: PORNO GIRLS 
 
 

SEXUELL VERFÜGBAR



12

Die Gerichtsverhandlung wird fortgesetzt – und Mikis Chancen sind denkbar mies. 

Heini sorgt für Unruhe, als er spontan im Gerichtssaal erscheint. Und Miki verspricht 

ihren Kindern, eine Entscheidung über ihr zukünftiges Leben zu treffen.  

 

 

Folge 5: LIEBE UND ZEIT      
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Miki ist geschieden, hat zwei Kinder und 

keine Lust mehr, die Klischee-Mutter und 

-Frau zu spielen. Sie datet sich, unterhält 

lose Affären, flirtet mit ihrem Hausfreund 

Heini. Miki will frei sein – doch als die 

frühere Buchautorin plötzlich wegen Ver-

gewaltigung angeklagt ist, muss sie sich 

ihren Problemen und den großen Fragen 

im Leben einer Frau stellen. Vor allem 

muss sie herausfinden, wer sie eigentlich 

ohne den ständigen Erwartungsdruck der 

Gesellschaft an sie als Frau ist.  

DIE SCHAUSPIELER:INNEN UND IHRE ROLLEN

Laura Tonke    
als Michaela „Miki“ Walter  
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Merlin Sandmeyer    
als Heinrich „Heini“ Hölzl  

Heini ist ein Partyboy, der das Leben von 

der leichtesten Seite nimmt und aus-

schließlich im Moment lebt. Mehr aus 

Laisser-faire als aus Überzeugung managt 

Heini Mikis Alltag, passt auf die Kinder 

auf, schmeißt den Haushalt – auf seine 

chaotische Art – und erfüllt Mikis sexuelle 

Wünsche. Viel zu spät merkt Miki aller-

dings, dass ihr Toyboy Heini noch viel 

mehr Talente hat.  
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Ben ist Rechtsanwalt für Strafrecht und 

hat mit seiner jüngeren Schwester Bianca 

die Kanzlei seines Vaters übernommen. In 

Jugendtagen war Miki seine Freundin. 

Vergessen hat er sie nie. Als Miki ihn 

eines Nachts aus der Haft anruft, erkennt 

er die Frau, in die er sein ganzes Leben 

verliebt war, nicht wieder. Doch Ben tut, 

was er immer getan hat: für Miki da sein 

und um sie kämpfen.  

Florian Stetter     
als Ben Sellmann   



Bianca ist Bens jüngere Schwester und kennt Miki seit ihrer 

Kindheit nur allzu gut. Vor allem aber kennt und liebt sie 

ihren Bruder, der sich in ihren Augen von Miki manipulieren 

lässt und ihr aus Loyalität immer hilft. Und so schaut 

Bianca, wo sie eingreifen kann. 

Hanno Koffler      
als August von Modersohn     
 

 

August ist Familienvater, Immobilieninvestor und Ehemann, 

der es mit der Treue nicht so genau nimmt, wenn er gerade 

mal wieder auf Dienstreise ist. Über eine Dating-App lernt 

er Miki kennen. Die beiden treffen sich in einer Hotelbar 

auf einen Drink und haben Sex. Soweit, so üblich. Doch 

dann zeigt August noch in derselben Nacht Miki wegen 

Vergewaltigung an.  

Svenja Jung     
als Bianca Sellmann    
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FRAGEN  
an Laura Tonke

Miki ist eine alleinerziehende, zweifache Mutter, die über ihre Rolle 
in der Gesellschaft nachdenkt, sich sexuell ausprobiert und sich laut 
über alles beschwert. Ist Miki eine Frau unserer Zeit?  
Miki ist eine Frau, die relativ klassisch und spießig angefangen hat, 
ihr erwachsenes Leben zu leben, zwei Kinder bekommen hat, einen 
Mann hatte, immer irgendwie eine coole Frau war. Doch als ihre  
Kinder Lilo und Max sechs und acht Jahre alt sind, spürt sie, dass das 
nicht alles sein kann. Jetzt will sie herausfinden, was noch alles in 
ihr steckt. Und das passt sehr in unsere Zeit. Wer musste ich 
mein ganzes Leben sein, oder dachte ich, dass ich sein muss? Das 
sind doch die Fragen.  
 

Miki provoziert und reizt die Grenzen der Welt und ihrer Mitmenschen 
aus. Kostet es schauspielerische Überwindung, eine Rolle wie Miki 
zu spielen?   
Ich bin tatsächlich gar nicht wie Miki im klassischen Mädchen-
Bild aufgewachsen. Ich durfte zum Beispiel mein Lieblingsspeise 
Kartoffelbrei als Kind mit den Händen essen. Meine Mutter sagte zu  
 

mir: „Wasch dir vorher die Hände und probiere es aus!“ Ich hatte 
sehr viele Freiheiten, würde aber auch sagen, dass es meine Ent-
scheidung und nicht die meines Elternhauses war, doch sehr 
angepasst zu sein. Und deshalb kostet es mich als Schauspielerin 
viel Überwindung, eine Szene, wie die im Restaurant, zu spielen  
oder breitbeinig dazusitzen oder rumzuprollen. Ich sage mir dann, 
dass ich einen doofen Mann spiele, nicht einen Mann. Weil ich tat-
sächlich kaum Männer kenne, die sich so verhalten würden.   
 

Gibt es Situationen, in denen Laura Tonke Miki verstehen kann?  
Miki geht sehr über Grenzen, um auszuloten, was für sie möglich 
ist. Und häufig schadet sie sich damit selbst am meisten. Ich habe 
oft das Gefühl: Jeder für sich und Miki gegen alle. Miki zu spielen 
war eine Befreiung, weil ich als Miki breitbeinig sitzen durfte und 
das auf mich als Laura, die da oft völlig verdreht und verklemmt 
sitzt, abgefärbt hat. Manchmal verstehe ich Miki aber auch über-
haupt nicht. Ich denke dann: Warum ist sie bloß so gemein zu Ben 
(lacht)? 

SEXUELL VERFÜGBAR



18

FRAGEN  
an Merlin Sandmeyer 

Heini ist Mikis perfekter Lover und Lebensfreund, ein guter Geist in 
ihrer kleinen Wohnung und in ihrem entgrenzten Leben. Aber woher 
kommt Heini eigentlich? 

Ich habe mir bei Heini gedacht, dass er aus Österreich kommt, 

vielleicht aus Wien und dass er nach Berlin kam, um etwas Neues 

kennenzulernen. Vielleicht wollte er sich auch entdecken und ist auf 

einer Reise, aber fühlt sich erst einmal so wohl mit sich. Ich bewun-

dere auf jeden Fall Heinis Sorglosigkeit. Heini ist immer wie ein freier 

Radikaler unterwegs, der sich nichts scheißt. Was wir arbeiten müs-

sen, was wir studieren sollen, welche Sexualität, welche Ge-

schichte wir erzählen wollen – von allen diesen Anforderungen, die 

wir an andere und an uns selbst stellen, hat er sich befreit. Oder er 

war schon immer frei. Wer weiß. 

 

 

 

 

Heini ist so ziemlich cool mit allem, weil er scheinbar immer das 
größere transzendentale Bild sieht und er wird zu Mikis Retter. 
Woher nimmt Heini diese Supermacht?  
Man unterschätzt Heini deshalb, weil er niemand ist, der etwas vor-

zeigen kann. Er konsumiert Drogen, geht feiern, verpasst hier und 

da vielleicht mal was, kriegt verkatert manchmal etwas nicht ganz 

mit und ist bestimmt nicht der Zuverlässigste. Dabei sortiert er die 

Dinge klar in seinem Inneren ein. Das ist von außen für viele nicht 

sichtbar. Aber am Ende ist er der Retter. Er spricht aus dem Herzen. 

Vielleicht ist das sein Geheimnis.  

 

Wäre Heini vielleicht sogar ein guter Motivationscoach?  
Er weiß, dass er unterschätzt wird, aber nutzt die Gelegenheit, klare 

Kante zu zeigen und seine Meinung zu äußern, obwohl er von den 

anderen abgetan wird. Er nimmt sich gern die Bühne und ergreift 

das Wort. Also warum nicht? 

 

SEXUELL VERFÜGBAR
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Ben war mehr als sein halbes Leben in Miki verliebt. Aber so richtig 
funktioniert hat es nie. Jetzt nehmen die beiden einen neuen 
Anlauf. Kann das gut gehen?   

Mit Ben stolpern wir direkt rein in die Geschichte. Da kommt er als 
Anwalt und wir merken sofort, dass zwischen Miki und ihm eine 
alte Freundschaft besteht, dass da mehr gewesen ist und dass es 
zwischen den beiden nicht easy ist. Ben ist immer der Feuerwehr-
mann für Miki. Wenn es irgendwo brennt bei ihr, dann muss er 
den Brand löschen. Ben will erst nicht, unter anderem weil bei ihm 
emotional viel wieder aufgewühlt wird, aber er merkt, dass er es 
auch nicht lassen kann. Schauen wir, was aus den beiden wird.  
 

Miki könnte eigentlich auch etwas netter mit Ben umgehen. Aber 
Ben könnte auch sagen, was er will.  
Sie stolpern zusammen in die nächste Geschichte. Miki ist für Ben 
ein hoher Stressfaktor. Er empfindet viel für sie, aber er weiß auch, 

sie wird ihn am Ende vielleicht stehen lassen.  Also muss er sich 
Miki unbedingt vom Leib halten. Es ist eine Tortur (lacht). Aber es 
war eine totale Freiheit, mit Laura zu spielen, weil wir uns viel Platz 
gelassen haben und auch oft auch dachten: Let’s try.  
 

Heini könnte ein großer Störfaktor für Ben sein. Im Grunde sind sie 
zu dritt. Aber Ben geht sehr cool mit Mikis polyamoren Zügen um, 
warum eigentlich?  
Ben findet Heini unheimlich spannend und ist neugierig, weil ihm 
Heini Einblick in eine ganz neue Welt und Lebensweise gibt. Ben 
fühlt sich überhaupt nicht gestört von Heini, im Gegenteil. Auch 
akzeptiert er Mikis Vorstellungen. Das ist ja alles neu und aufregend 
für ihn.  
 

FRAGEN  
an Florian Stetter

SEXUELL VERFÜGBAR
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